
Unser Wedding-Style
Nehmen sie sich die Zeit, einen 
Rahmen festzulegen, in dem 
das Fest ablaufen wird. So kön-
nen Sie die gröbsten Planungs-
fehler vermeiden und die 
Hochzeitsorganisation ganz 
entspannt und ruhig angehen.

Lassen Sie sich bei der Wahl Ih-
res Wedding Styles von der Jah-
reszeit, in der Sie heiraten wollen 
inspirieren, oder von einer Land-
schaft, die Sie beide lieben. Ha-
ben Sie ein (außergewöhnli-
ches) Hobby, dem Sie beide 
nachgehen? Sind Sie beide 
Fans einer bestimmten Musik-
richtung oder eines bestimmten 
Filmgenres? Lieben Sie etwa 
Musik und Filme der 60er-Jahre, 
dann ist vielleicht eine Hochzeit 
im Retro-Stil genau das Richtige 
für Ihren großen Tag! 

Nostalgische Vintage-Hoch-

zeiten sind derzeit sehr trendy, 
viele Hochzeitsmodedesigner 
lieben den Stil von Gestern, 
verspieltes Design und jede 
Menge Spitze reüssieren auf 
den internationalen Bridal- 
Catwalks.
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Bevor Sie mit der Planung Ihrer Hochzeit beginnen, müssen Sie sich Gedanken 
darüber machen, wie Sie heiraten wollen. Unsere Checkliste hilft Ihnen dabei, den 
Stil Ihrer Hochzeit zu finden.

Welche Jahreszeit passt zu uns?

  Frühling   Sommer

  Herbst   Winter

Meine Notizen�

Zu welcher Tageszeit soll die Zeremonie stattfinden?
  Vormittag - Brunch/Mittagessen   Mittag - Kaffee und Kuchen

  Nachmittag – Abendempfang
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Welche Zeremonie wünschen wir uns?

  Standesamt   Kirche

  Segnung   Kombination
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Der Rahmen unserer Hochzeit ist:

  Große Gesellschaft   Familie und enger Freundeskreis
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So soll unser Hochzeitsfest wirken:

  Klassisch-traditionell   Modern-trendy

  Informell-familiär   Märchenhaft-romantisch
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Motto:

  Vintage   Rot/Weiß

  Film-Show   Country

  Strand   Mittelalter

  Trachten   Märchen

  Biker   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Meine Notizen�



Unser Wedding-Style
Die Länge der Gästeliste wird 
gern mit sozialem Status in Ver-
bindung gebracht. Der Hoch-
zeitstag ist jedoch Ihr Fest: 
Überlegen Sie sich deshalb 
gut, wen Sie wirklich zu Ihrer 
Hochzeit einladen möchten. 
Möchten Sie ein Fest für 200 
Gäste ausrichten, von denen 
Sie persönlich vielleicht nicht 
einmal alle kennen oder die 
Sie schon seit Jahren nicht 
mehr gesehen haben? Oder 
feiern Sie Ihr Hochzeitsfest mit 
50 Leuten, die Ihnen am Her-
zen liegen und die Sie gern 
um sich haben?

Wenn Sie den Stil und die Grö-
ßenordnung Ihrer Hochzeit be-
stimmt haben, ist es Zeit sich 
über kreative Wege Gedan-
ken zu machen, Ihr Thema um-
zusetzen. 

Ihr Motto lässt sich am ein-
fachsten über die Gestaltung 
der Drucksachen, der Dekora-
tion und des Blumenschmucks 
in die Hochzeit einbinden. Sie 
ziehen damit gleichzeitig ei-
nen roten Faden durch Ihre 
Hochzeit.
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Unsere Location:

  Vor dem Standesamt/der Kirche   Burg

  Schloss/Palais   Park

  Almhütte   Winzer

  Hotel   Restaurant

  Dachterrasse   Schiff

  Scheune   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Unser Catering beinhaltet:

  Brunch   Cocktailempfang

  Sektempfang   Agape

  Büffet   Hochzeits-Menü

  Barbecue   Kaffee und Kuchen
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Welche persönlichen Elemente wollen wir für unsere Zeremonie

  Trauspruch

  Persönliches Eheversprechen

  Musikauswahl (Sängerin, Band, Organist)

  Beiträge von Freunden und Familie (Musik, Fürbitten, Lesungen)

  Kirchenheft
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Weddingtainment

  Band   DJ

  Fotograf   Videograf

  Feuerwerk   Kinderanimation

  Zauberer   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Wer ist in die Organisation der Hochzeit involviert?

  Braut/Bräutigam   Trauzeugen

  Zeremonienmeister   Elternpaare

  Freunde   Weddingplanner
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